Carpe Diem
Pflück dir den Tag.

Er gehört dir, 

einmalig

unwiederbringlich

heute.

Nimm ihn,

gib ihm ein Gesicht,

dein Gesicht. 

Mach ihn kostbar

mit deinen Worten 

deinem Schweigen 

deinem Lachen

deinem Weinen,

deinen Fragen, 

deinen Antworten. 

Lass ihn wachsen

bis zum Abend. 

Und dann

halte deinen Tag dem hin,

der ihn dir geschenkt hat:

Schau mal drauf, Gott,

was meinst du dazu,

warst du drin, Gott,

in meinem Tag 
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